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50 Jahre Ferienspiele in Vellmar: Ein
Rückblick auf unvergessliche Sommer
Vellmar feiert 50 Jahre Ferienspiele: Historie, aktuelle

Angebote und Herausforderungen der beliebten
Sommeraktion für Kinder.

Die Sommerferien bringen für viele Familien Herausforderungen
mit sich, insbesondere für Eltern, die nach
Betreuungsmöglichkeiten suchen. In Vellmar blickt man nun
stolz auf ein halbes Jahrhundert eines besonderen Angebots
zurück: die Ferienspiele, die seit 1974 Kindern in der Umgebung
eine sinnvolle Freizeitgestaltung ermöglichen.

50 Jahre Ferienspiele: Eine Stadt im Wandel

Die Ferienspiele in Vellmar sind mehr als nur eine
Freizeitbeschäftigung – sie haben sich zu einer erfolgreichen
Institution entwickelt. Stadtsprecherin Astrid Kneuer hebt
hervor: „Mit unseren Teilnehmerzahlen und dem Programm sind
wir führend im Landkreis.“ Dies verdeutlicht den wichtigen Platz,
den die Ferienspiele in der Gemeinschaft einnehmen.

Kinderbetreuung im Wandel der Zeit

In den vergangenen Jahren hat sich die Teilnahme jedoch
deutlich verändert. Früher waren es über 300 Registrierungen
pro Jahr; derzeit nehmen nur noch etwa 160 Kinder teil. Axel
Rose von der Stadtjugendarbeit analysiert die Ursachen: „Die
zunehmende Anzahl an Scheidungskindern könnte eine Rolle
spielen, da sich viele Eltern die Betreuung aufteilen.“ Dies
verdeutlicht den Einfluss, den gesellschaftliche Veränderungen



auf traditionelle Angebote haben können.

Von Marionetten zu TikTok: Veränderungen
im Programm

Vor 50 Jahren startete alles mit einer Idee von Wolfgang
Schetelich, der trotz seiner Probezeit eine Sommerbetreuung ins
Leben rief. Das ursprüngliche Konzept, bei dem Kinder zwischen
6 und 14 Jahren in verschiedenen Gruppen aktiv wurden, hat
sich weiterentwickelt. Während die Kinder früher
Marionettenspiele und Volkstänze lernten, stehen heute
moderne Aktivitäten wie TikTok-Tänze auf dem Programm. 

Gemeinschaft und Zusammenhalt stärken

Ein besonderes Augenmerk liegt nicht nur auf der Betreuung,
sondern auch auf dem Gemeinschaftsgefühl. Der
Sozialpädagoge Gerhard Klenner, der seit den Anfangstagen in
der Organisation involviert ist, erzählt von der Begeisterung der
Kinder: „Die Plätze sind immer begehrt.“ Der persönliche
Kontakt spielt nach wie vor eine wichtige Rolle; das
Anmeldeformular muss vor Ort abgegeben werden, was oft
lange Schlangen vor dem Rathaus zur Folge hat.

Planung und Herausforderungen der
Ferienspiele

Aber die Organisation der Ferienspiele ist kein einfaches
Unterfangen. Axel Rose erinnert sich an die aufwändigen
Tagesausflüge, die viel Planung erforderten. Ein Ausflug mit der
Naumburger Kleinbahn bleibt als unvergessliches Erlebnis in
Erinnerung – eine spektakuläre Fahrt, die von einem Überfall
durch „Banditen“ begleitet wurde, die aus Betreuern und Eltern
bestanden. Solche Aktionen tragen dazu bei, dass die
Ferienspiele für die Kinder ein unvergessliches Erlebnis bleiben.



Die Rolle der Betreuer

Die Bedeutung der Betreuer kann nicht genug betont werden.
Rose sagt: „Die sind goldwert.“ Über die Jahre haben viele
Betreuer selbst als Kinder an den Ferienspielen teilgenommen
und bringen nun ihre eigenen Kinder. Dieses
generationsübergreifende Engagement stärkt die Gemeinschaft
und zeigt, wie wertvoll solche Angebote für die persönliche
Entwicklung sind.

Ein Blick in die Zukunft

Die Sommerferienspiele in Vellmar finden in diesem Jahr vom
12. bis 23. August statt. Trotz der rückläufigen Teilnehmerzahlen
bleibt das Team engagiert, um den Kindern ein
abwechslungsreiches und schönes Erlebnis zu bieten. Die
Herausforderung, die Kinder zu ermutigen, ist nach wie vor
präsent, aber das Bemühen um eine fantasievolle und inklusive
Gestaltung der Ferienspiele bleibt ungebrochen.

Für weitere Informationen können sich Interessierte an die
Stadtjugendarbeit Vellmar unter der Telefonnummer 05 61/82
92 11 31 wenden.
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